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                                             Schulordnung 
 
Jeder Schüler hat eine Probestunde im Fach seiner Wahl frei. 
 
Danach erhält er ein Anmeldeformular, darauf stehen die Unterrichtsbedingungen und der Preis. Mit der Rückgabe 

der ausgefüllten und unterschriebenen Anmeldung wird der Platz für den Schüler in der Klasse reserviert und der 

Versicherungsschutz beginnt. Die Unterrichtsbedingungen bitte sorgfältig aufheben! 
 

Zu allen Fächern sollte der Schüler ausgeruht und aufgeschlossen erscheinen, denn der Unterricht erfordert Kraft und 

Konzentration. Deshalb sollten während des Unterrichts keine Privatgespräche geführt werden, auch der Gang zur 

Toilette lässt sich in den meisten Fällen vorher erledigen. 
 
Damit der Lehrer etwaige Fehler in Haltung und Ausführung erkennen kann, muss der ganze Körper sichtbar sein 

(keine T-Shirts, Trainingshosen etc.), es ist deshalb unbedingt erforderlich, die Kleidervorschrift zu beachten; auch die 

gleiche Farbe ist wichtig, da sonst das Auge des Lehrers ständig durch Unwesentliches abgelenkt wird. Es dürfen 

auch keine Uhren und kein Schmuck getragen werden, da zusätzlich Verletzungsgefahr besteht. Die Haare sind fest 

am Kopf zu tragen, Ponys und Strähnen müssen festgesteckt sein. Schüler, die ständig mit ihren Haaren beschäftigt 

sind, können nicht aufpassen. 
 

Essen und Trinken haben im Ballettsaal nichts zu suchen, auch keine Kaugummis. Die Ballettstangen sind nicht zum 

Turnen da und die Spiegel schätzen es gar nicht, mit Finger-, Nasen- oder Mundabdrücken bedeckt zu sein. 
 

In den meisten Fächern findet in der 1.Unterrichtsstunde im Monat ein Bodentraining statt. Da hier Nackenknoten 

meist stören, sollte man vorher daran denken, die Haare anderweitig zu befestigen. Hierbei darf anliegende 

Wärmekleidung (Beinwärmer, Wollstrümpfe und —hosen, Wickeljäckchen etc.) getragen werden, und ein Handtuch 

zur Schonung der Hüftpartie ist oft vorteilhaft.  

 

Vor dem Unterricht sollte der Schüler noch einmal zu Hause kontrollieren, ob er alles für den Unterricht Benötigte 

eingepackt hat und dieses auch in Ordnung ist (abgerissene Gummis an den Schläppchen etc.). Bitte rechtzeitig 

erscheinen, denn die angesetzte Zeit ist der Unterrichtsbeginn, die Schüler sollten bis dahin fertig umgezogen und 

bereit sein. 
 

Nach dem Unterricht empfiehlt es sich, die Trainingskleidung auszuziehen, auch wenn das Auto vor der Tür steht, da 

sonst immer Erkältungsgefahr besteht. 
 

Der Unterricht läuft kontinuierlich weiter, jede versäumte Stunde bedeutet einen Verlust. Wer viel fehlt, versäumt viel, 

der Anschluss fällt schwer und es macht nicht viel Freude, wenn man nichts mehr versteht.  
 

Bei kleinen Unpässlichkeiten empfiehlt es sich, wenigstens zum Zuschauen zu kommen, auch dabei lernt man viel. 

Nicht sichtbare Verletzungen und Krankheiten müssen dem Lehrer vor dem Unterricht mitgeteilt werden.  

Treten während des Unterrichts plötzlich starke Schmerzen auf, ist dies ebenfalls sofort zu melden.  

Bei ernsthaften und ansteckenden Krankheiten empfiehlt es sich jedoch, zu Hause zu bleiben, um Mitschüler und 

Lehrer vor Ansteckung zu schützen. 
 

Übrigens macht das Lernen viel mehr Freude, wenn Familienmitglieder (besonders bei Kindern) Interesse zeigen und 

die Leistung des Schülers anerkennen. 
 

Und nun viel Spaß und viel Erfolg! 
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